
Die Senatorin  

für Bildung und Wissenschaft  

 Freie 
Hansestadt 
Bremen 

Die Senatorin für Bildung und Wissenschaft  
Rembertiring 8-12 � 28195 Bremen 

 
 
 
Schulen der Stadtgemeinde Bremen 
 
 
 
 
 
Informationsschreiben Nr.219/2014 

 Auskunft erteilt 
Petra Reiske 

Zimmer 312 

T (04 21) 3 61- 6028 
F (04 21) 4 69 - 6028 

E-mail 
detlef.luehrte 
@Bildung.Bremen.de 

Datum und Zeichen 
Ihres Schreibens 
 

Mein Zeichen 
(bitte bei Antwort angeben) 
2 

Bremen, 16.12.2014 

 
Stärkung der Rolle der Schüler- und Gesamtschülervertretung 

 

Die rege und aktive Teilnahme von Jugendlichen an der Aktion „Jugend im Parlament“ hat gezeigt, 

dass Schülerinnen und Schüler ein großes Interesse an politischen Entscheidungsprozessen haben. 

Unter dem Motto „mitdenken, mitreden, mitbestimmen“ haben Jugendliche im Alter zwischen 14 und 

18 Jahren an Debatten mit klugen Fragestellungen, sowie fachlichen Detailkenntnissen teilgenom-

men. Die kritischen, fundierten Beiträge der Teilnehmer/-innen während der Abschlussveranstaltung, 

haben die Senatorin, Frau Prof. Dr. Quante-Brandt bewogen, nachdrücklich auf das schulische In-

strument der Partizipation von Schülerinnen und Schüler hinzuweisen. Es ist ihr ein besonderes An-

liegen, bei Ihnen dafür zu werben, die Schülervertretungen in Entscheidungsprozesse der Schulen 

einzubeziehen und sie bei ihrer Wahl und Arbeit zu unterstützen. 

 

Die SV- und die GSV-Mitglieder an ihren Schulen sollten deshalb grundsätzlich über Anliegen ihrer 

Schule informiert sein, um sich konstruktiv in den Dialog einbringen zu können. Das GSV-Parlament 

kann zudem die Positionen der GSV in einzelnen Fragestellungen verbindlich festlegen.  

 

Die Vorstandswahlen der Gesamtschülervertretung (GSV) haben im Oktober dieses Jahres stattge-

funden. Der Vorstand trifft sich ab dem Schuljahr 2014/15 jeden Dienstag um 17 Uhr in den Räum-

lichkeiten der GSV (Schmidtstraße 10) zu einer offenen Vorstandssitzung. Zu dieser Sitzung sind al-

le interessierten Schülerinnen und Schüler immer herzlich eingeladen, mitzudiskutieren, vorzuschla-

gen und zu entscheiden.  

 



Der Schüler – und Gesamtschülervertretung kommen gemäß Bremischem Schulverwaltungsgesetz  

Aufgaben und Rechte zu, bei deren Erfüllung ich Sie bitten möchte, diese Gremien zu unterstützen 

und einzubeziehen und den engagierten Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit zur Teilnahme 

an deren Sitzungen und Veranstaltungen einzuräumen. Ich bitte Sie auch, dem Schülerbeirat vor 

Beschlüssen von Konferenzen, die von grundsätzlicher Bedeutung für die Unterrichts- und Erzie-

hungsarbeit sein werden, Gelegenheit zur Stellungnahme zu geben (§ 48 SchVwG). 

 

Weitere Infos zur GSV finden sich z. B. unter http://gsv-bremen.de 

 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

gez. Detlef von Lührte 

(Abteilungsleiter Bildung) 


